
Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Mit den nachfolgenden Berichten von Kindern möchte ich Ihnen heute ganz besonders herzlich 
danken. Denn Ihre Spende macht diese Veränderungen möglich! 

Marita hat einen besonderen Wunsch: sie träumt davon, 
eines Tages Lehrerin zu werden. Tag für Tag lernt sie so 
viel sie kann. Sie weiß, dass ein Mädchen hier in ihrem 
Dorf in Mosambik normalerweise nicht zur Schule gehen 
darf. Früher musste auch sie mit ihrer Mutter am Feld 
arbeiten, im Haushalt helfen und schwere Wasser-
kanister von weit her nach Hause tragen. 
 Doch das neue Projekt von Hilfswerk Austria 
International hilft Familien mit Saatgut und landwirt-
schaftlicher Unterstützung. Direkt neben der Schule 
wurde ein Brunnen gebaut, der sauberes Wasser 
im Dorf ermöglicht. Jetzt kann Marita zur Schule gehen 
und vielleicht eines Tages sogar Lehrerin werden.

Pablo isst am liebsten Fisch. Doch in seiner Heimat 
Guaviare im Amazonasgebiet von Kolumbien sind viele 
Fischarten bedroht. Auch die Felder werfen immer 
weniger Ertrag ab. Die Flüsse sind verschmutzt, 
die Böden ausgelaugt. Oft müssen Pablo und seine 
Geschwister hungrig ins Bett gehen. 
 Durch Flussbeckenmanagement und Schulungen 
können die Familien lernen, ihren natürlichen Lebens-
raum besser zu schützen und ertragreichere, 
nachhaltige Methoden für Fischzucht, Ackerbau und 
Viehzucht anzuwenden. Kinder wie Pablo müssen dann 
nicht mehr hungern.
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Hiba ist gemeinsam mit ihren Nachbarn aus Syrien in 
den Libanon geflohen. Auf einer Fläche von der Größe 
Oberösterreichs leben hier bereits 1,2 Millionen 
syrische Flüchtlinge unter schwierigsten Bedingungen. 
Hiba kann trotzdem Hoffnung schöpfen: sie hat einen 
Platz in unserem Kinderzentrum gefunden, wo sich 
jemand um ihre Sorgen kümmert und ihr dabei hilft, die 
schrecklichen Erlebnisse zu verarbeiten. 
 Für drei Stunden am Tag kann Hiba wieder Kind sein. 
Der Sprachunterricht wird ihr helfen, in der neuen 
Heimat schneller Freunde zu finden und eine Schule 
zu besuchen.

Marita, Pablo und Hiba haben eines gemeinsam – sie sind Kinder dieser Welt. Kinder, 
die oft einsam sind und nicht verstehen, warum alles um sie herum so schwierig ist.

Weihnachtshilfe für Kinder dieser Welt
Zum Glück gibt es Menschen wie Sie, die sich für Kinder 
in Not einsetzen; Spenderinnen und Spender, die sich 
mit uns gemeinsam für die Zukunft engagieren und 
nachhaltige Verbesserungen für die Mädchen und 
Buben sowie ihre Familien ermöglichen.

So viel bewirkt Ihre Hilfe
60 Euro schenken Ausbildung und Beistand für ein 
syrisches Flüchtlingskind für einen Monat.
300 Euro ermöglichen Fischzuchten für 5 Gruppen 
mit je 30 Frauen und sichern die Ernährung von 
150 Familien.
1.250 Euro kostet ein Startpaket mit Werkzeug, 
Saatgut und Jungvieh für eine kleine Landwirtschaft, 
die stärkende Mahlzeiten für Kinder und ein kleines 
Zusatzeinkommen für die Familie ermöglicht.

Wie viel auch immer Sie heute geben können: 
Ihr Beitrag schenkt Kindern in Krisenregionen 
eine bessere Zukunft. 

Im Namen der Kinder danke ich Ihnen 
und wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest,
Ihr

 Mag. Stefan Fritz
 Geschäftsführer

Hilfswerk Austria International ist Mitglied 
der Vergissmeinnicht-Initiative: Erbschaften 
und Nachlässe wirken in die Zukunft der Kinder 
und schenken nachhaltige Veränderungen.

Wir danken für die 
Unterstützung:
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